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An
• alle Banken und  Effektenhändler
• Raiffeisenbanken (via Schweizer

Verband der Raiffeisenbanken)
• alle banken- und börsengesetzlichen

Revisionsstellen
• alle Fondsleitungen

Offenlegung der Tätigkeiten betreffend die Jahr 2000-Problematik

Sehr geehrte Damen und Herren

Die Bedürfnisse eines weiten Personenkreises nach Informationen, wie die unserer

Aufsicht unterstellten Institute die Jahr 2000-Problematik behandeln, nehmen immer

stärker zu. Um diesem Begehren zu entsprechen und um das Vertrauen in die ge-

nannten Institute zu erhalten, bitten wir Sie, in den Jahresrechnungen,  welche vor dem

Jahrtausendwechsel zu erstellen sind, die Behandlung der Jahr 2000-Problematik of-

fenzulegen.

Die Jahr 2000-Problematik stellt vor allem ein operationelles Risiko dar. Die im vorste-

henden Abschnitt verlangten Kommentare sind deshalb im Anhang der Jahresrech-

nung zu plazieren.

Banken und Effektenhändler ergänzen entsprechend die Erläuterungen zum Risikoma-

nagement (Art. 25c Abs. 1 Ziff. 2 BankV und Rz 149 RRV-EBK für Einzelabschlüsse;

Art. 25i Abs. 1 BankV und Rz 213 RRV-EBK für Konzernrechnungen). Die Fondsleitun-

gen geben diese Informationen im Jahresbericht unter den Ausführungen gemäss Art.

48 Abs. 1 Bst. g AFG. Das für die Oberleitung, Aufsicht und Kontrolle zuständige
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Organ ist für die Richtigkeit dieser Angaben verantwortlich und die anerkannten

Revisionsstellen haben sich von deren Richtigkeit zu überzeugen.

Ausserdem ermuntern wir alle Institute, die interessierte Oeffentlichkeit regelmässig

über ihr Vorgehen, ihre Absichten und auch über die Arbeitsfortschritte bei der Bewäl-

tigung der Jahr 2000-Problematik in geeigneter Form zu informieren (z.B. bei der Ver-

öffentlichung von Zwischenabschlüssen, in Publikationen oder im Internet).

Mit freundlichen Grüssen

Sekretariat der

EIDG. BANKENKOMMISSION

Daniel Zuberbühler Kurt Bucher
Direktor Vizedirektor

Kopie an: −  Schweizerische Bankiervereinigung, Postfach 4182, 4002 Basel
−  Swiss Funds Association SFA, Postfach, 4002 Basel


